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Promotion de l'Ecole d'officiers de la
logistique à Berne

«Meine Dienstzeit brachte
mir mehr als ich geben
musste.»

Le commandant de l'EO Log, le colonel EMG Daniel Baumgartner, a pro-
nui le 17 septembre 2004 dans la grande salle du Casino 46 officiers des

troupes de la logistique et des troupes sanitaires au grade de lieutenant; la

cérémonie était organisée de manière parfaite. L'allocution a été prononcé

par Monsieur Urs Gasche, Conseiller d'Etat du Canton de Berne. Plusieurs

personnages militaires ont honoré la cérémonie de leur présence; on remar-
quait cependant l'absence des officiers généraux de notre armée. Le publique
nombreux a pu entendre un accompagnement musicale de haute qualité par
la fanfare des forces terrestres.

Co/one/ Ao/mirf //anr/ciwc/iiW

Gastreferent Regierungsrat Urs Gasche (rechts) und der Kommandant der Logi-
stik-Offiziersschule, Oberst i Gst Daniel Baumgartner stossen auf den erfolgrei-
chen Abschiuss der Ueg Log OS 2004 an. Foto: Meinrad A. Schuler

Am Freitag 17. September wurden im Casino in Bern 46 Anwärter zu Leutnants befördert. Foto Zaugg, Steffisburg

Diese Festeilung machte auch der

Finanzdirektor des Kantons Bern,

Regierungsrat Urs Gasche. Eine

solche Kaderschule sei eine der posi-
tiven Seiten des Militärdienstes.
Vieles habe er dabei nun auch im
zivilen Berufsleben umsetzen können.

Auftragstreue sei entscheidend für
den militärischen Erfolg, aber eben-

so für sich persönlich und das Zivil-
leben.

Dieses Bild sagt doch mehr als 1000
Worte.

Ueg Log OS 2004: «Vor 2447 Stunden und
40 Minuten sind Sie eingerückt.»
In einer würdigen Feier im
Grossen Saal des Casinos
Bern beförderte Schulkom-
mandant Oberst i Gst
Daniel Baumgartner
46 Anwärter der Ueg Log
OS 2004 zu Leutnants.

Vo/v MC/WRAD 4. SCHÜLER

Zahlreich sind sie erschienen, die

Ehrengäste. Angehörigen, Verwand-
ten und Bekannten zum eigentlichen
Finale der Logistik-Offiziersschule
2004, der Beförderungsfeier. Für die

musikalische Umrahmung sorgte das

Spiel Heer unter der Leitung von
Oblt Freiburghaus mit bestechenden

Vorträgen. So haben sich für die 46

Anwärter die Strapazen der 103-tägi-

gen Kaderschule ausbezahlt. So Hess

Oberst i Gst Daniel Baumgartner
denn auch in seiner Begrüssung die

wichtigsten Stationen revue passie-

ren. «Wenn ich meine Kinder jeweils
an Sportanlässe begleite und meinen

Vaterstolz etwas gar laut kund tue,
höre ich jeweils am Schluss: (Huere

pinlich gsi, Vater!)» Und wenn er die

Freude der Söhne nach der Durch-

halteübung gesehen habe, als das

Mami und der Papi mit offenen

Armen ihren Buben in Empfang

genommen haben, «werde ich weiter
huere pinlich si».

Der Schulkommandant dankte den

Angehörigen für die grosse Untersüt-

zung während der letzten 15 Wochen.

Denn schliesslich habe man versucht.

den Anwärtern zwei Werte mitzuge-
ben: Auftragserfüllung und Loya-
lität. «Entschuldigungen, Ausreden,
viele gute Gründe zählten nicht. Zeit-

gerecht, 100-prozentig, Zielerrei-
chung, wahre Gründe waren die rieh-

tigen Stichworte», betonte der Oberst

i Gst Baumgartner und fügte hinzu:
«Oder etwas moderner ausgedrückt:
Nicht Weicheier wie Beckenrand-
Schwimmer, Zahnarztterminverschie-
ber oder Warmduscher waren
gefragt!» Immerhin waren es fast 20

Prozent der Eingerückten, die die

Offiziersschule nicht bestanden haben

und entlassen wurden.
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